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Vorwort

Erstmals erscheint das Buch „Grundwissen Soziale Arbeit“ in der FOM Edition. 
Autorinnen und Autoren sind Dozentinnen und Dozenten an der FOM Hochschule, die 
im Studiengang Soziale Arbeit unterrichten. An der FOM studieren rund 3500 Menschen 
berufsbegleitend Soziale Arbeit, das sind rund fünf Prozent aller Studierenden der 
Sozialen Arbeit in Deutschland. Dies freut uns einerseits als Hochschule, andererseits ist 
es für uns als Dozentinnen und Dozenten auch eine große Verpflichtung. An den Hoch-
schulen in Deutschland gehört die Soziale Arbeit inzwischen zu einem der am stärksten 
nachgefragten Fachgebiete und die Berufsaussichten sind als sehr gut zu bezeichnen, 
fehlt es doch in vielen Bereichen an Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeitern.

Mit diesem Buch möchten wir für Studierende der Sozialen Arbeit ein Grundlagen-
werk anbieten, das alle Bereiche der Sozialen Arbeit abbildet und so als Ergänzung 
zum Studium, als Pflichtlektüre der Veranstaltungen oder auch zum Nachlesen für 
Praktikerinnen und Praktiker geeignet ist. Das Buch versteht sich als Lehrbuch der 
Wissenschaft Sozialer Arbeit für Studierende in allen Semestern. Es behandelt beispiel-
haft das gesamte Themenspektrum der Sozialen Arbeit, ausgehend vom Studium, der 
Profession und der Disziplin Sozialer Arbeit.

Die Autorinnen und Autoren orientieren sich dabei an den Modulen, am 
akademischen Curriculum des Studienganges. Dabei fließen die in der Lehre gemachten 
Erfahrungen und Rückmeldungen der Studierenden in die Erstellung der Beiträge mit 
ein. So sollen die Beiträge Studierenden der Sozialen Arbeit Hilfestellung bei der Vor- 
und insbesondere Nachbereitung der entsprechenden Module bieten, aber auch generell 
zur Anleitung und zum Verständnis der Wissenschaft Sozialer Arbeit in Theorie und 
Praxis dienen.

Der Vielfalt der Professionen und Handlungsfelder trägt dieses neue Buch Rechnung, 
da es Autorinnen und Autoren der unterschiedlichsten Professionen vereint, die das 
gesamte Spektrum der Handlungsfelder Sozialer Arbeit abbilden. Dabei lassen wir 
uns leiten von der langen Tradition der Sozialen Arbeit, die als sozialwissenschaft-
liche Disziplin immer schon interdisziplinär orientiert war und ist. Der gesellschaft-
liche Wandel und die großen Bedarfe an Sozialer Arbeit der letzten Jahre, die geprägt 
sind durch den demografischen Wandel, Globalisierung, Individualisierung und eine 
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zunehmende Umstrukturierung der Gesellschaft, machen es notwendig, sich immer 
wieder des eigenen professionellen Handelns bewusst zu werden, Soziale Arbeit im 
Kontext der Zeit zu hinterfragen und den Anforderungen anzupassen.

Prof. Dr. Matthias Buntrock
Prof. Dr. Katharina Peinemann
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Geschäftsführung der neuen Stiftung, ab 2009 leitete er dort 
die neue Stabsabteilung Marketing-Kommunikation-Fund-
raising. Von 2011 bis 2016 verantwortete er den Bereich 
Philanthropie & Fundraising bei der Bethmann Bank AG. 
Seit September 2016 ist er als Professor für Gesundheits- 
und Sozialmanagement an der Hochschule für Oekonomie & 
Management in Dortmund tätig.

Dr. Buntrock arbeitete von 2005 bis 2009 nebenberuf-
lich als Managementberater und Vice-President für das 
amerikanische Beratungsunternehmen Grenzebach Glier 
& Associates Inc., Chicago. Von 2008 bis 2014 war er Vor-
sitzender des Vorstandes des Deutschen Fundraising Ver-
bandes. Seit 2009 gibt er seine umfangreiche Expertise an 

Herausgeber- und Autorenverzeichnis



X Herausgeber- und Autorenverzeichnis

drei Hochschulen im In- und Ausland als Lehrbeauftragter 
weiter. Er ist Autor zahlreicher Publikationen zum Thema 
Fundraising, Stiftungen und Sozialmanagement.

Prof. Dr. Katharina Peinemann  ist studierte Erziehungs-
wissenschaftlerin und promovierte Wirtschaftspädagogin.
Nach ihrem Studium war sie als Sozialarbeiterin in der 
Schulsozialarbeit sowie im ambulant betreuten Wohnen für 
geistig behinderte und psychisch erkrankte Menschen tätig.
Diese praktischen Erfahrungen konnte sie auch stets in 
ihren wissenschaftlichen Kontext integrieren, sodass 
ihre Forschungen stets handlungs- und lösungsorientiert 
angelegt waren und immer noch sind. Nach Stationen an 
der Universität Duisburg Essen, der Technischen Universität 
Dortmund sowie der Universität Rostock erfolgte 2021 die 
Berufung zur Professur für Soziale Arbeit an der FOM Hoch-
schule am Hochschulzentrum Hamburg, die Sie bis August 
2022 erfüllte.

Autorenverzeichnis

Prof. Dr. Kathrin Bieler  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, Essen, 
Deutschland

Prof. Dr. Hans-Joachim Flocke  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, 
Essen, Deutschland

Prof. Dr. Alexander Florenz  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, 
Duisburg, Deutschland

Christian Herberg  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, Neuss, Deutschland

Prof. Dr. Dr. habil. Clemens Jäger  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, 
Essen, Deutschland

Prof. Dr. Birgitt Killersreiter  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, Köln, 
Deutschland

Prof. Dr. Dennis Klinkhammer  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, 
Köln, Deutschland

Prof. Dr. Karen Klotmann  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, 
Hamburg, Deutschland



XIHerausgeber- und Autorenverzeichnis

Prof. Dr. Thomas Kreuzer  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, 
Frankfurt am Main, Deutschland

Prof. Dr. Rüdiger Meierjürgen  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, Essen, 
Deutschland

Prof. Dr. Axel Müller  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, Essen, 
Deutschland

Prof. Dr. Marion Müller  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, München, 
Deutschland

René Omlor  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, Düsseldorf, Deutschland

Prof. Dr. Katharina Peinemann  Rostock, Deutschland

Prof. Dr. Eva-Maria Rottlaender  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, 
Köln, Deutschland

Prof. Dr. Stefan Schmid  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, München, 
Deutschland

Dr. Hermann Siedler  Universität Witten/Herdecke, Witten, Deutschland

Prof. Dr. med. Dr. rer. pol. Christian Thielscher  FOM Hochschule für Oekonomie & 
Management, Köln, Deutschland

Prof. Dr. Jan Tietmeyer  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, Wesel, 
Deutschland

Prof. Dr. Nora Walter  FOM Hochschule für Oekonomie & Management, Essen, 
Deutschland


	Vorwort
	Inhaltsverzeichnis
	Herausgeber- und Autorenverzeichnis

